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Schau, wie die Blätter fallen
Schau, wie die Blattln fålln

Deutscher und alpenländ. Text:
Lorenz Maierhofer

Musik: Lorenz Maierhofer

Ruhig fließend

TTBB a cappella
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• Die letzte Strophe kann einen Ganzton höher mit gesteigertem Ausdruck gesungen werden.
• Alpenländische Textaussprache entsprechend der Mundart der Singenden.


